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Vorschulkinder pflanzen Bäume im Stadtwald 
40 neue Wildäpfelbäume in Burgau  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30 Kinder der Städtischen Kindertagesstätte Mindelzwerge haben gestern 40 
Wildapfelbäume im Burgauer Stadtwald gepflanzt. Foto: Stadt 
Burgau/Siemons 
 
 
Burgau 30 Kinder der Städtischen Kindertagesstätte Mindelzwerge haben 
gestern 40 Wildapfelbäume im Burgauer Stadtwald gepflanzt. Auf Initiative 
der Stiftung Bienenwald, unter Federführung von Christian Doll und in 
Zusammenarbeit mit dem zuständigen Förster Hubert Bonath und Bettina 
Schulz vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, leisteten die 
kleinen Forstarbeiter, unterstützt vom Städtischen Bauhof, Waldarbeit. 
Bürgermeister Konrad Barm lobte die Kinder mit ihren Erzieherinnen für ihren 
aktiven Einsatz für die Natur. Christian Doll betonte, dass es Ziel der Stiftung 
und ihrer Projekte sei, wieder eine Wertschätzung für die Natur zu schaffen. 
Die Kinder bekämen durch die Bäume, die nun sogar ihre Namen tragen, eine 
enge Beziehung zum Wald und der Natur allgemein. Bettina Schulz, die schon 
vor zwei Wochen mit ihrem Projekt Wild auf Wald die Kindergartenkinder 
besuchte, erläuterte die Bedeutung des Wildapfels. Der Baum des Jahres sei 
besonders auch für Wildtiere ökologisch wertvoll, da er ihnen Nahrung biete. 
Dieser Baum sei langsam wachsend und von daher etwas benachteiligt, 
jedoch diene diese Pflanzaktion der Förderung der Biodiversität. (pm) 
 


